
1901 Vermögensbestand der verstorbenen Mary 
 
 
No. 653 [... ...] 24. [...] 1901 

An Ein Hochwohlgeborenes adliges Waisengericht des Riga-Wolmarschen Kreises. 

Indem ich beifolgend die Liste der von Frau Mary von Rennenkampff hinterlassenen 
Vermögensobjekte vorstelle, bitte ich Ein adliges Waisengericht die Genehmigung zum 
Antritt des Nachlasses für den unmündigen Carl Philibert von Rennenkampff ertheilen zu 
wollen, und das Attestat darüber meinem Mitvormunde Herrn H. Baron Düsterlohe 
auszureichen. 

Hochachtungsvoll Eugen von Rennenkampff. 

den 20. September 1901. 

 

 
No. 653/ 1901 

Vermögensbestand 

der verstorbenen Frau Mary von Rennenkampff geborene Baronesse Loudon 

1. Obligation des Gutes Daiben ingrossirt 28./ V. 1899 
sub No. 25 

 6000 - 

     

 Keysensche Obligationen von Gesinden    

2. Krustul 582 -   

3. Ruhent 200 -   

4. Stallan Obhol 119 -   

5. Auster 1023    

6. Stabbin 38 05   

7. Zahlit 314 -   

8. Sahback 558 -   

  2834 05 2834 05 

     

9. eine nicht ingrossirte Schuld des verstorbenen Victor 
Baron London Keysen, die beim Nachlaßproclam 
angemeldet und von den Erben übernommen, bisher 
prompt verzinset aber noch nicht ausgezahlt ist mit 

  

 

 

3008 

 

 

 

- 

     

10. Von den Keysenschen Gesindeswirthen geleistete 
Capitalzahlungen die vom Bevollmächtigten der 
verstorbenen Frau Mary von Rennenkampff Herrn 
Baron Düsterlohe empfangen sind.  

  

 

 

1065 

 

 

 

95 

     

11. Schuldforderung an August-Andreas Salunkaje in 
Riga laut Schuldschein vom 8. Mai 1899 

  

3000 

 

- 

     

12. Schuldforderung an August-Andreas Salunkaje in 
Riga laut Schuldschein vom 8. Juni 1901 

  

3000 

 

- 

   18908 - 



 

     

N3 Die Obligation der Gesinde Auster, Krustul, Stallan 
Obhol sind von den Erben defuncti Baron Victor 
Loudon noch nicht der Frau M. von Rennenkampff 
zurückgegeben, sie befinden sich im Riga-
Wolmarschen adliges Waisengericht laut Quittung 
vom 9./ VII. 1896 sub No. 97. 

   

     

 Außerdem hat die Verstorbene noch einiges Mobiliar 
hinterlassen, das von der volljährigen Tochter Fräulein 
Jella von Rennenkampff aufbewahrt wird. 

Das hinterlassene baare Geld ist nach dem Tode für 
Beerdigungskosten und sonstige laufende Ausgaben 
von Fräulein Jella von Rennenkampff verbraucht 
worden. 

   

     

 Außer der dem unmündigen Karl Philibert von 
Rennenkampff zukommenden Hälfte von obigen 
Vermögensobjekten besitzt derselbe kein weiteres 
Vermögen. 

   

 

Eugen von Rennenkampff, den 20. September 1901.  

 


